
Kursort: Kath. Gemeindezentrum 
 St. Laurentius-Ziegelhausen  
 Mühlweg 11 
 69118 Heidelberg 
 
Kurszeit: freitags 9.15 bis 11.15 Uhr 
 
Beginn: 17. April 2026 
Ende: 17. Juli 2026 
 
Kursgebühren: 60,00 € bis 20 Teilnehmer*innen 
 50,00 € ab 21 Teilnehmer*innen 
 
Teilnehmer*innen: mindestens 12 Personen 
 
Anmeldung: bis 10. April 2026 
bitte an: 
Bildungswerk der Erzdiözese Freiburg 
Bildungszentrum Heidelberg 
Merianstr. 1 
69117 Heidelberg 
Tel. (06221) 438 538-0 
info@bildungszentrum-heidelberg.de 
www.bildungszentrum-heidelberg.de  
 
Bitte überweisen Sie den Teilnahmebetrag erst nach 
Erhalt der Rechnung – herzlichen DANK. 
Bankverbindung: 
Sparkasse Heidelberg 
IBAN: DE65 6725 0020 0009 2176 22 
BIC: SOLADES1HDB 
 
 
Es gelten die Allgemeinen Geschäftsbedingungen des 
Bildungswerks der Erzdiözese Freiburg. 

 

 

 

 
 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Kleine Akademien in der Region Rhein-Neckar: 
Eine Kooperation des  

Ökumenischen Bildungszentrums sanctclara Mannheim 
und des Bildungszentrums Heidelberg. 

 

   
 
Kleine Akademien  
 
 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg 
 
Kursjahr 2026 
Sommertrimester 
 
 
10 Vormittage – immer am Freitag 
 
Beginn: 17. April 2026 
 9.15 - 11.15 Uhr 
 
Ort: Kath. Gemeindezentrum 
 St. Laurentius 
 Ziegelhausen 
 Mühlweg 11 
 69118 Heidelberg 

KA 1 



 
 
 
 
 

Der weltweite Austausch von Waren, aber auch 
Dienstleistungen und Kapital ist Ausdruck einer 
globalisierten Weltwirtschaft. Neben aktuellen 
Zahlen werden auch Probleme des Welthandels 
näher beleuchtet. 
 
 
 
 
 
 
 
 

Inwiefern haben die Zeiten der Revolutionen von 
1848 mit unserer heutigen Zeit zu tun? Dieser Frage 
geht der Vortrag nach, indem er Parallelen zwischen 
jener anscheinend längst vergangenen Zeit und 
unserer heutigen Situation mit den jeweiligen 
Herausforderungen in extrem vielen Bereichen wie 
Politik, Technik, Umwelt und Klima zieht. 
 

 
 
 
 
 
 

Die geschichtliche und aktuelle Situation in Polen 
sowie die deutsch-polnischen Beziehungen werden 
in diesem Vortrag betrachtet, analysiert und 
besprochen. 
 
 
 
 

 
 
Ein Wald ist wesentlich mehr als die Summe seiner  
 
 
Die Namen sind bekannt: Siegfried, Hagen, 
Kriemhild, ... Ebenso die „Nibelungentreue", ganz zu 
schweigen vom „Ring des Nibelungen" von R. 
Wagner oder die Wormser Festspiele. Aber gelesen 
wird das Nibelungenlied nicht. Wer beherrscht 
schon das Mittelhochdeutsche: „uns ist in alten 
maeren wunders vil geseit". Oder liegt es an der 
Überhöhung und Verklärung als „Nationalepos", als 
„deutsche Ilias"? Schauen wir uns an, worum es 
geht, entdecken wir die ewig aktuellen Themen: 
Liebe, Eifersucht, Gier nach Gold und Macht, Verrat 
und Mord, kurz: sex and crime.  
 

 
 
 

 
 
 
 
Beide Künstler haben nach ihren Reisen durch 
Ägypten ihre Sicht des Landes und seiner Kultur in 
Bildern festgehalten. Ein Kunstgenuss und zugleich 
ein Beitrag zur Kulturgeschichte des Reisens. 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
 

 
 
 

Die Zeit der Weimarer Republik von 1918 bis 1933 
war eine der reichsten und vielfältigsten Epochen 
der deutschsprachigen Literatur. Man denke an 
Thomas Mann, Franz Kafka, Alfred Döblin, Imgard 
Keun u.a. Leider haben viele der Autoren und 
Autorinnen die NS-Barbarei nicht überlebt, auch ihre 
Werke wurden vergessen: Franz Jung, Rahel Sanzara, 
Albert Ehrenstein, Gertrud Kolmar... An sie soll, 100 
Jahre danach, erinnert werden. 
 
 
 
 
 
 

Wir begeben uns ganz bequem von hier aus auf eine 
kleine Weltreise und schauen, was für 
Kirchen/Religionen uns unterwegs begegnen und 
wie dort jeweils der Glaube gelebt wird. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Nie zuvor war die Baukunst so experimentierfreudig 
und facettenreich wie in den letzten 150 Jahren. Mit 
dem Blick in und auf Ikonen der deutschen und der 
internationalen Architektur verfolgen wir die 
Geschichte der Baukunst vom Jugendstil bis in die 
Strömungen unserer Zeit. 

Das Nibelungenlied (um 1200) 
22. Mai 2026 

mit Heiko Geier 

Max Slevogt und Paul Klee 
in Ägypten  

12. Juni 2026 
mit Dr. Enno Krüger 

„Zeitenwende“ 
Parallelen zwischen 1848 und heute 

24. April 2026 
mit Dr. Thomas Paeffgen 

Polen 
08. Mai 2026 

mit Prof. Dr. Klaus Ziemer 
Geschichte des Panamakanals 

19. Juni 2026 
mit Peter Becker 

Verfemt, verboten, verbrannt, 
vergessen 
Die Literatur der Weimarer Zeit 

26. Juni 2026 
mit Heiko Geier 

Welthandel 
17. April 2026 

mit Robby Geyer M.A. 

Kirche(n) und Religionen in der Welt 
03. Juli 2026 

mit Dr. Almut Rumstadt 

Von der Mathildenhöhe zur Elphi 
Architektur zwischen Jugendstil und 
Gegenwart  

10. und 17. Juli 2026 
mit Dr. Barbara Kilian-Memheld 



 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

 

Anmeldung zur KA 1 

 
 
 

 Anmeldung zur KA 1 

 
 
 
Name: _____________________________ 
 

 
 
Straße: _____________________________ 
 
 

 
PLZ, Ort: ___________________________ 

 
 
 
Tel.: _______________________________ 

 
 
 
Mail: ______________________________ 

 
 
 
___________________________________ 
Datum / Unterschrift 

 
 
Bitte senden Sie diese Anmeldung bis 
spätestens 10.04.2026 an: 
 
 
Bildungszentrum Heidelberg,  
Merianstr. 1, 69117 Heidelberg  

 
 

DANKE. 
 

 


